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Wanderdorf Unken
Die Gemeinde Unken wurde als zertifiziertes Wanderdorf ausgezeichnet

Erster Platz Fotowettbewerb Wanderdorf; Blick auf Reifelberg und Sonntagshorn. Bild: Marion Wörgötter-Posch
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dies sind meine ersten Zei-
len in der Gemeindezeitung 
als neu gewählter Bürger-
meister und ich möchte 
diese vorweg dazu nutzen, 
um ein paar Dankesworte 
zu schreiben.  Ich darf mich 
zunächst für das geschenk-

te Vertrauen bei der Wahl bedanken! Mit gro-
ßer Demut habe ich das Ergebnis zur Kenntnis 
genommen und werde das Amt im Sinne aller 
Unkenerinnen und Unkener pflichtbewusst aus-
üben. Besonders möchte ich mich bei meinem 
Vorgänger Hubert Lohfeyer bedanken, der mir 
einen gut bestellten Gemeindehaushalt hinter-
lassen und eine reibungslose Amtsübergabe er-
möglicht hat. Ein herzliches Vergelt’s Gott darf ich 
auch den beiden ausgeschiedenen langjährigen 
Gemeindevertretern Anna Jury und Walter Posch 
aussprechen, die sich über einen langen Zeit-
raum in der Kommunalpolitik engagiert haben.  

Am 20. März hat sich die neue Gemeindevertre-
tung und die Gemeindevorstehung konstituiert. 
Mit Marion Wörgötter-Posch, Hans-Martin Friedl, 
Andreas Eder und Helfried Posch begrüßen wir 
vier Neueinsteiger bzw. Wiedereinsteiger. Ich 
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. Wir 
werden uns in der kommenden Funktionsperi-
ode wieder großen Herausforderungen stellen 
müssen, daher ist es wichtig, dass wir nicht nur 
in der Gemeindevertretung, sondern auch in der 
Dorfgemeinschaft an einem Strang ziehen. 

Das heurige Jahr steht ganz im Zeichen der 
Infrastruktur:
• Der zweite Bauabschnitt der Trinkwasser-

leitung Richtung Vordergföll/Friedlwirt hat 
bereits mit der Schneeschmelze im April be-
gonnen. Auf der Heutalstraße wird es daher 
zwischen der Abzweigung Sonnberg und der 
Abzweigung Friedlwirt zu Beeinträchtigungen 
kommen.

•	 Der	schon	lange	gepredigte	Breitbandausbau	in	
Unken	wird	heuer	 endlich	Realität	werden.	 Im	
nahezu	gesamten	Gemeindegebiet	werden	bis	
in	 den	 heurigen	 Herbst	 Lichtwellenleiter	 bzw.	
Glasfaserkabeln	zur	Verbesserung	der	Internet-
bandbreite	verlegt	werden.	Die	Karten	mit	den	
geplanten	Leitungen	liegen	in	der	Gemeinde	zur	
Einsicht	auf.	Projektträger	hierbei	sind	die	Salz-
burg	AG	und	die	Telekom	Austria	(A1).

•	 Aufgrund	 der	 extremen	 Schneefälle	 im	 Jän-
ner	 dieses	 Jahres	 wird	 auf	 massiven	 Nach-
druck	der	Gemeinde	die	Erdverkabelung	von	
Stromleitungen	durch	die	Salzburg	AG	voran-
getrieben,	um	die	Stromversorgung	vor	allem	
in	 den	Ortsteilen	 Vorder-	 und	Hintergföll	 so-
wie	Heutal	sicherzustellen.	Projektumsetzung	
Sommer	bis	Herbst	2019.

•	 Im	 Bereich	 der	 Straßensanierung	 wird	 die	
Gemeinde	 Unken	 heuer	 seitens	 der	 Landes-
straßenverwaltung	 besonders	 berücksichtigt.	
So	ist	eine	Verbesserung	der	Fußgänger-	und	
Bushaltestellensituation	 in	 den	 Bereichen	
Steinpass	und	Reith	geplant.	Die	Landesstraße	
im	Niederland	wird	ebenfalls	heuer	noch	neu	
asphaltiert.

Freizeit und Tourismus – Wanderdorf Unken
Abseits	 der	 Infrastruktur	 setzen	 wir	 weitere	
Schritte	im	Bereich	„Freizeit	und	Tourismus“.	Mit	
großer	Freude	darf	 ich	verkünden,	dass	Unken	
das	 Zertifikat	 zum	 „Wanderdorf“	 erhalten	 hat.	
Die	offizielle	Verleihung	findet	Anfang	Juni	statt.	
Ich	darf	mich	an	dieser	Stelle	bei	der	dafür	ein-
gesetzten	 Arbeitsgruppe	 und	 beim	 Tourismus-
verband	bzw.	bei	der	Ortsstelle	für	 ihr	Engage-
ment	bedanken.	Das	Wanderdorf	macht	jedoch	
nur	Sinn,	wenn	es	auch	von	uns	Einheimischen	
gelebt	wird.	Nur	so	kann	die	vom	Tourismusver-
band	ausgearbeitete	Strategie „Familie, Natur 
und Abenteuer“	 Früchte	 tragen.	 Erste	 Ergeb-
nisse	 dieser	 neuen	 Strategie	 sind	 bereits	 jetzt	
spürbar.	 Nach	 dem	Rekordjahr 2017 konnten	
im	 vergangenen	 Jahr	 2018	 insgesamt	 119.957 
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Liebe Unkenerinnen und Unkener,

Bürgermeister	Florian	Juritsch
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Übernachtungen	 in	 Unken	 verzeichnet	 wer-
den.	Das	Wanderdorf	soll	in	Zukunft	weiter	aus-
gebaut	 werden,	 um	 unsere	 Stärken	 in	 diesem	
Bereich	 (Bergwandern,	 Radwandern,	 Weitwan-
dern,	 Pilgern,	 Kulturwandern,	 Grenzwandern)	
besser	 hervorzuheben.	 Dafür	 wird	 gerade	 der	
Dorfplatz	 neugestaltet	 und	 ein	 „Logenplatz“	
beim	Mäander	 Hochmoor	 („Kessel“)	 im	 Heutal	
errichtet.

Neuer Spielplatz
Eltern	 und	 vor	 allem	 Kindern	 wird	 aufgefallen	
sein,	 dass	 der	 Spielplatz	 umgestaltet	 worden	
ist.	Der	Hügel	wurde	abgetragen	und	die	Spiel-
geräte	adaptiert	bzw.	neu	 installiert.	Durch	die	
Entfernung	 des	 Hügels	 ist	 eine	 bessere	 Über-
sichtlichkeit	 für	 die	Beaufsichtigung	 spielender	
Kinder	gegeben.	Ich	möchte	mich	an	dieser	Stel-
le	bei	den	Unkener	Frauen	bedanken,	die	einen	
wesentlichen	 finanziellen	 Beitrag	 zur	 Realisie-
rung	des	neuen	Spielplatzes	geleistet	haben.

Freizeitzentrum	
Für	 den	 Arbeitskreis	 „Freizeitzentrum“	 ist	 die-
se	 Funktionsperiode	 eine	 sehr	 entscheidende,	
da	 unser	 Freizeitzentrum	 nun	 endgültig	 das	
Ende	seines	Lebenszyklus	erreicht	hat	und	mit	
Hochdruck	an	einem	neuen	und	finanzierbaren	
Projekt	 mit	 Alleinstellungsmerkmal	 gearbeitet	
wird.	 Neben	 dem	 neuen	 Arbeitskreis-Mitglied	
Helfried	Posch	sind	in	diesem	Arbeitskreis	noch	
Manfred	Hasenauer	und	Axel	Färbinger	vertre-
ten.	Da	das	Freizeitzentrum	sobald	als	möglich	
in	 die	 Einreichphase	 kommen	 soll,	 habe	 ich	
mich	 entschieden	 diesen	 Arbeitskreis	 persön-
lich	zu	leiten	bzw.	fördertechnisch	zu	begleiten.

Festung Kniepass
Für	 ein	 ganz	 besonderes	 und	 zukunftsweisen-
des	 Leuchtturmprojekt	 wurden	 in	 den	 vergan-
genen	 Tagen	 die	 Weichen	 gestellt.	 Der	 Archi-
tektenwettbewerb	 zur	 Weiterentwicklung	 der	
Festung	 Kniepass	 wurde	 abgeschlossen.	 Das	
Projekt	 wird	 mit	 Unterstützung	 der	 Gemeinde	
vom	Land	 Salzburg	umgesetzt.	Geplanter	Bau-
beginn	ist	nächstes	Jahr	2020.	Ein	Gastronomie-
betreiber	 wird	 noch	 gesucht.	 Das	 gesamte	 In-
vestitionsvolumen	beträgt	€	6,3	Mio.	

Jubiläumsfest – 125 Jahre Feuerwehr – 150 
Jahre Musikkapelle Unken
Abschließend	darf	ich	darüber	informieren,	dass	
wir	heuer	die	Jubiläen	von	zwei	wichtigen	Insti-
tutionen	unseres	Dorfes	 feiern.	Die	Feuerwehr	

und	Musikkapelle	Unken	 feiert	vom	20.	bis	23.	
Juni	 gemeinsam	 ihren	 125.	 bzw.	 150.	Geburts-
tag.	 Ich	 bitte	 die	 Bewohner	 entlang	 des	 Fest-
zuges	 ihre	 Häuser	 zu	 beflaggen	 und	 lade	 alle	
Unkener	und	Unkenerinnen	im	Namen	der	jubi-
lierenden	Organisationen	recht	herzlich	ein,	bei	
diesem	großen	Fest	dabei	 zu	sein.	 Im	Rahmen	
des	Jubiläumsjahres	wurde	darüber	hinaus	eine	
Sonderausstellung im Regionalmuseum Kal-
chofengut	gestaltet.	Unter	dem Ausstellungs-
titel „Feuerwehr und Musikkapelle – Säulen 
einer Dorfgemeinschaft“	kann	man	mehr	über	
die	Geschichte	der	Feuerwehr	und	der	Musikka-
pelle	 Unken	 und	 die	 gegenwärtige	 Bedeutung	
dieser	beiden	Organisationen	für	unser	Dorf	er-
fahren.

Ich	wünsche	Euch	einen	schönen	Frühling	und	
einen	guten	Start	in	den	Sommer!

EuER BüRgERMEiStER
FLoRiAN JURiTSch

Die	Festung	Kniepass	wird	aus	dem	Dornröschenschlaf	erweckt	und	
zur	zukünftigen	touristischen	Attraktion	im	Saalachtal	weiterentwickelt.

Übergabe	des	neuen	Rüstlöschfahrzeuges,	welches	im	Rahmen	des	Ju-
biläumsfestes	eingeweiht	wird.	vlnr:	Bgm.	Florian	Juritsch,	OFK	Thomas	
Brandmaier,	OFK	Stv.	Sebastian	Berger,	Fahrmeister	Sebastian	Friedl
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BLUTSpeNDeAKTioN iN DeR VoLKSSchULe  
UNKeN

Öffentliche Gemeindevertretungssitzungen im Sitzungssaal der Gemeinde:
3. Juli, 19. September, 4. Dezember jeweils 19:30 Uhr

Bildungswerk Unken – Auftaktveranstaltung
27. Juni um 19:30 im Regionalmuseum Kalchofengut – Mit Vortrag von Mag. Harald Russegger 
Digitalisierung Fluch oder Segen?

Geplante Bürgerversammlung: 17.10. um 19:30 im Regionalmuseum Kalchofengut
(gesonderte Einladung folgt).

VoRLäUFige TeRMiNe 2019

AUS DEM GEMEInDEAMT

glEitSchnEESchutz
für das gemeindegebiet unken

Der letzte Winter 2018/19 hat in weiten Teilen 
des Pinzgaus bzw. im gesamten Alpenbereich 
zu massiven Gleitschneelawinen geführt. Durch 
diese Lawinen wurden mehrere Gebäude, Infra-
struktureinrichtungen sowie Hauptstraßenver-

bindungen	 gefährdet.	Um	diese	Gefährdung	 zu	
minimieren	wurde	durch	die	Wildbach-	und	La-
winenverbauung	ein	Schutzprojekt,	unter	ande-
rem	 für	das	Gemeindegebiet	Unken,	erarbeitet.	
Durch	 die	 Kombination	 von	 Gleitschneeböcken	

Im	Bild	vorne:	Hubert	Lohfeyer,	Gabriele	Baueregger,	Bgm.	Florian	Juritsch,	DI	Leonhard	Krimplstätter,	Johann	Warter,	Andreas	Baueregger,	
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WWW.unkEn.at - nEuE gEMEindEhoMEPagE 
gemeinde app gem2go - newsletterempfänger    

Seit Anfang April ist 
die neue Homepage 
der Gemeinde Unken 
online. Zeitgemäß 
und übersichtlich prä-
sentieren wir euch die 
aktuellen Informati-
onen, Kundmachun-
gen, Veranstaltungen 
etc. Gekoppelt mit 
unserer Homepage ist 

auch die GemeindeApp Gem2go, die sich bereits 
während des Schneechaoses im Jänner bewährt 
hat. 

Die App kann bequem via App Store, Google Play, 
Microsoft auf die diversen digitalen Geräte ge-
laden werden. So seid ihr auf schnellstem Weg 
bestens über die Geschehnisse in der Gemeinde 
informiert. Auch der Gemeindekindergarten und 
die Volksschule haben eine neue Homepage und 
sind in der App aufgenommen. 

Zusätzlich bleibt auch die Möglichkeit bestehen, 

den	Newsletter	(Neuigkeiten	aus	der	Gemeinde)	
per	Email	zu	abonnieren.	Hier	werden	dieselben	
Infos	wie	 in	 der	App	 regelmäßig	 zugänglich	 ge-
macht.	 Unter	 Unken erleben/Veranstaltun-
gen/Newsletter abonnieren,	kann	man	sich	mit	
seiner	 Email-Adresse	 registrieren	 und	 für	 den	
Newsletter	anmelden.	

Ebenso	 besteht	 für	 zB	 für	 Vereine,	 Wirtschaft-
streibende…	die	Möglichkeit	sich	über	die	Home-
page	 zu	 registrieren	 und	 zur	 jeweiligen	 Ver-
einsseite	bzw.	Wirtschaftsseite	zuteilen	zu	lassen.	
Somit	 ist	 es	möglich,	die	Seite	 selber	aktuell	 zu	
halten.	Wenn	Vereine	zB	unter	 ihrer	Vereinssei-
te	eine	Veranstaltung	eingeben,	erscheint	diese	
nach	Freigabe	auf	der	Homepage	und	Gem2go.		

Bei	 Fragen	 bzw.	 Anregungen	 bezüglich	 Home-
page	wendet	euch	gerne	an:

Marion Wörgötter-posch,	4202-13;	
Email:	woergoetter@gde-unken.salzburg.at.
(Dienstag	von	8.00	bis	12:00	und	13:00	bis	19:00).	

in	 dauerhaftem	 Robinienholz	 und	 einer	 stand-
orttauglichen	 und	 klimafitten	 Bepflanzung	 soll	
durch	 das	 Schutzprojekt	 GLEITSCHNEESCHUTZ	
PINZGAU	eine	nachhaltige	Reduzierung	der	Ge-
fährdung	erreicht	werden.	

Die	 geplanten	 Gleitschneeböcke	 haben	 eine	
durchschnittliche	 Lebensdauer	 von	 40	 Jahren.	
Nach	 dieser	 Lebensdauer	 soll	 die,	 im	 Schutz	
der	 Gleitschneeböcke,	 aufgekommene	 Bepflan-
zung	 einen	 dauerhaften	 Schutz	 gegenüber	
Gleitschneelawinen	 bieten.	 Die	Maßnahmen	 im	
Gemeindegebiet	Unken	werden	durch	die	Wild-
bach-	und	Lawinenverbauung	im	Sommer	sowie	
Herbst	2019	umgesetzt.	Insgesamt	werden	durch	
das	Schutzprojekt	45	Gebäude	in	sieben	Gemein-
den	des	Pinzgaus	zukünftig	geschützt.	Davon	sind	

23	Wohngebäude	 und	 eine	Hotelanlage	 betrof-
fen.	Im	Gemeindegebiet	Unken	werden	durch	die	
Schutzmaßnahmen	insgesamt	7	Wohnhäuser	ge-
schützt.	Die	Gesamtkosten	des	Projektes	betra-
gen	für	den	gesamten	Pinzgau	rund	eine	Million	
Euro.	Davon	trägt	60%	der	Bund,	15%	das	Land	
Salzburg	 und	 25%	werden	 von	 den	 Interessen-
ten	 getragen.	Weiters	 ist	 für	 die	 Unterstützung	
der	örtlichen	Lawinenkommission	die	Errichtung	
einer	Wetterstation	(Wind-	und	Schneemessstati-
on)	im	Bereich	Wetterkreuz	geplant.	

Durch	diese	Station	kann	die	örtliche	Lawinenla-
ge	besser	beurteilt	werden	und	so	eine	gezieltere	
Einschätzung	 der	 Lawinengefährdung	 getroffen	
werden.
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BluMEnSchMuckWEttBEWERB

Die Gemeinde Unken ist auch heuer wieder als 
Teilnehmergemeinde für den Landeswettbe-
werb Salzburger Blumenschmuck und Lebens-
qualität in Salzburg  angemeldet. 

Daher besteht für Euch,  liebe Unkenerinnen und 
Unkener, die Möglichkeit beim Blumenschmuck-
wettbewerb teilzunehmen. Dazu meldet Euch bit-
te unter www.salzburger-blumenschmuck.at an. 

Der Bewerb leistet einen Beitrag zur Ortsbildver-
schönerung, zur Biodiversität und zum sozialen 
Leben in der Gemeinde. 

Kategorien:
•	 Wirtshäuser,	Hotels,	Pensionen
•	 Bauernhäuser
•	 Öffentliche	 Gebäude	 (Gemeindeämter,	 Schu-
len,	Kindergärten,	Museen,	Sonstige…)

•	 Öffentliches	 Grün	 (Dorf-/Markt-/Stadtplätze,	
Parks,	Kreisverkehre,	Sonstige)

Die	 Sieger	 werden	 durch	 eine	 fachkundige	 Jury	
ermittelt	und	im	Rahmen	des	Abschlussfestes	am	
5.	Oktober	durch	Landeshauptmann	Dr.	Wilfried	
Haslauer,	 im	 Beisein	 des	 jeweiligen	 Bürgermeis-
ters,	geehrt.	Die Anmeldung ist bis 15. Juni mög-
lich!	Lassen wir Unken gemeinsam aufblühen!
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alPEnBad -  inFoRMation

WERtSchätzEndE koMMunikation

nEugRündung EltERn-kind-zEntRuM-unkEn

Öffnungszeiten Hallenbad: 14.00 bis 21.00 Uhr; 
Sommerbetrieb Freibad: 10.00 bis 19.00 Uhr
Öffnungszeiten Sauna: 15.00 bis 21.00 Uhr (Mo, 
Mi, Fr, Sa gemischte Sauna; Di, Do Damensauna)

Für Kinder und Jugendliche die Inhaber eines Sport-
passes sind, ist der Eintritt ins Hallen- und Freibad 
frei! Für die Benutzung der Sauna und/oder Dampf-
bad ist jedoch eine Aufzahlung zu leisten. Freier 
Eintritt ins Hallenbad und Freibad mit der Salzbur-

Nachdem der Workshop Wertschätzende Kom-
munikation mit Christine Färbinger über fünf 
Abende  mit fast 30 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern erfolgreich abgeschlossen wurde, folgt 
jetzt eine Übungsgruppe wertschätzende Kom-
munikation nach Marshall Rosenberg: 

Mit einem kurzen theoretischen Einstieg vertie-
fen wir in der Übungsgruppe unser erlerntes Wis-
sen aus dem Workshop und üben anhand von 
Beispielen aus dem Alltag.

Wir starten neu 
durch!!! Los geht’s 
mit einem Schnupper-

nachmittag für alle Eltern und Kinder (von 0-3 
Jahren) am Mittwoch 18. September 2019  von 
15.00-17.00 Uhr im Gemeinschaftsraum Unken. 
Danach werden wir uns jede 2. Woche zum ge-

Mülleimer, die Betriebe zur Verfügung stellen, sind keine PRIVATEN Entsorgungsstätten!! Außerdem sollte 
jeglicher Müll in die dafür vorgesehenen Mistkübel wandern!! 

ger	Land-Card	und	mit	der	Sommercard	des	TVB	
Salzburger	Saalachtal.	Mit	dem	Familienpass	gibt	
es	20%	Ermäßigung.	Unsere	Buffetbetreiberin	im	
Freizeitzentrum,	Sureena	Pfeffer	mit	Familie,	hat	
auch	heuer	wieder	ihr	Imm	d`Thai	to	go	zu	Frei-
badzeiten	für	Euch	geöffnet.

Das Team des Freizeitzentrums freut sich auf 
euren Besuch. 

Mit	wertschätzender	Kommunikation	seine	eige-
nen	Bedürfnisse	und	die	der	anderen	Menschen	
erkennen	und	aussprechen.

Termine:	 24.06.2019, 22.07.2019 im Sitzungs-
saal der gemeinde

Tel.	Anmeldung	nicht	nötig,	€	5,-	pro	Abend
Infos	gerne	bei	Kommunikationstrainerin:	
Christine	Färbinger,	Tel.:	+43	664	268	1970
Email:	christine@f-m.at

meinsamen	Spielen,	Basteln	und	Singen	treffen.	
(begrenzte	Teilnehmerzahl!)	
Für	Fragen	stehen	wir	Euch	gerne	zur	Verfügung	
(Telefon	Lena:	+43	660	6588	242)

Auf	 euer	 Kommen	 freuen	 sich	 Julia	 Herzmayer	
und	Magdalena	Wimmer

MüllEntSoRgung
www.alpenbad.at – tel: +43 6589 4300
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AUS DEn ARBEITSkREISEn

oStERMaRkt dER unkEnER FRauEn 
mit ostereiersuche des ak Jugend und Familie

aRBEitSkREiS Jung, gSund und gSchEit 
(ak Jugend , Familie, kultur und Bildung)

Heuer fand am Palmsonntag bereits zum zweiten 
Mal unser Ostermarkt am Dorfplatz statt. Wäh-
rend der Arbeitskreis Jugend und Familie für die 
Kinder eine lustige Eiersuche am Spielplatz ver-
anstaltete, konnten die Erwachsenen durch un-
sere Standeln flanieren und gustieren. 

Dabei gab es neben traditionellen Osterspeisen 
wie Godnbrezn, Osterlamm oder Butterlamm 
auch viele Basteleien zu erwerben. Unsere Tru-
de zeigte auch ihre schöne Eierfärbetechnik mit 
Kräutern und Zwiebelschalen vor. Wir möchten 
uns auf diesem Weg erstens bei unseren zahlrei-

Der Unken-Krimi – dem Sperrmüllsünder auf 
der Spur!

Unter dem Motto „Sauberes Salzburg – Ge-
meinsam für eine saubere Umwelt“ fand am 
Samstag, den 13.04.2019 wieder der Aktionstag 
der Gemeinde Unken statt. Noch bevor die ca. 

chen	Helfern	und	Helferinnen	bedanken,	die	sich	
von	ganz	in	der	Früh	weg	der	eisigen	Kälte	ausge-
setzt	haben!	Auch	jenen	die	uns	so	köstliche	Sa-
chen	zum	Verkauf	gespendet	haben	sei	herzlich	
gedankt!	
Und	ein	großer	Dank	gilt	natürlich	auch	all	jenen,	
die	so	fleißig	eingekauft	haben,	denn	ihr	wisst	ja,	
dass	wir	mit	den	Geldern	wieder	vieles	in	Unken	
bewegen	können.	Die	nächste	größere	 Investiti-
on	wird	der	Sanierung	des	Spielplatzes	zu	Gute	
kommen!

Für	die	Unkener	Frauen,	Elisabeth	Fernsebner

70!	UnkenerInnen	auf	die	von	Bauhofleiter	Ernst	
Herbst	 zugewiesenen	 Routen	 ausschwärmen	
konnten,	 wurden	 wir	 Zeuge	 eines	 handfesten	
Müllskandals.	Wie	auf	dem	Foto	ersichtlich	und	
Anrufen	 von	 aufgebrachten	 Unkenerinnen	 zu	
entnehmen	 war,	 hatte	 wohl	 irgendjemand	 das	
Bedürfnis	gebrauchtes	Wohn-	und	Badezimmer-
mobiliar	 kostenlos	 der	 Allgemeinheit	 zur	 Verfü-
gung	zu	stellen.	Fundort	der	erlesenen	Teile	war	
eine	Böschung	auf	Höhe	Kniepass.	

Mit	 detektivischem	 Spürsinn	 wurden	 allerdings	
am	Fundort	Hinweise	in	Papierform	ausfindig	ge-
macht,	die	den	Müllsünder	bzw.	die	Müllsünderin	
hoffentlich	bald	überführen	werden.	

Die	engagierten	UnkenerInnen	kehrten	gegen	11	
Uhr	 zum	Bauhof	 zurück,	wo	bei	 einer	 Stärkung	
noch	die	wichtigsten	Funde	besprochen	wurden.	
Zum	Beispiel	ob	Schneestangen	im	April	bereits	
als	 Sperrmüll	 zu	deklarieren	 sind,	 nachdem	ein	
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unkEn - JugEnd.voR oRt: 
neues Jahr – neue Wege

Das erste Jahr des LEADER-Projekts „Jugend.vor-
Ort“ ist nun beinahe abgeschlossen und somit ist 
es Zeit, ein erstes Mal zurückzublicken:

Nach der Präsentation der Ergebnisse der On-
line-Jugendumfrage wurde bei den ersten Jugend-
stammtischen bereits an konkreten Projektideen 
gearbeitet. Daneben gab es unterschiedliche 
Vernetzungsgespräche mit der örtlichen Politik, 
Schulen, Vereinen, Institutionen – kurz mit allen, 
die mit Jugendlichen „zu tun haben“. Das Projekt 
lebt von und profitiert durch Vernetzung und da-
durch konnten bereits die einen oder anderen 
Synergien genutzt werden.

Besonders zu erwähnen ist die Eröffnung des Ju-
gendraums im Ours, bei der zahlreiche Jugend-
liche und interessierte Erwachsene anwesend 
waren. Mittlerweile gab es schon mehrere Öff-
nungstage und spezielle Programmpunkte wie 
etwa das FIFA-Turnier und ein gemeinsames Ko-
chen. 

Personelle Veränderung
Diesen Bericht möchte ich dazu nutzen, um mei-
nen Austritt aus dem Projekt bekannt zu geben. 

Das	erste	Projektjahr	war	eine	für	mich	sehr	ab-
wechslungsreiche,	 lehrreiche	 und	 schöne	 Zeit	
und	 ich	bedanke	mich	herzlich	bei	allen,	denen	
ich	in	meiner	Arbeit	begegnet	bin,	die	mich	unter-
stützt	und	mir	ihr	Vertrauen	geschenkt	haben.	Es	
ist	mir	dadurch	noch	mehr	ans	Herz	gewachsen	
und	erschwert	mir	meinen	Abschied.

Umso	mehr	freue	ich	mich,	dass	ich	das	Projekt	
in	 die	 Hände	 von	 Verena	 Brandner	 übergeben	
darf.	Die	Uttendorferin	hat	5,5	 Jahre	 im	Jugend-
zentrum	in	St.	Johann	im	Pongau	gearbeitet,	da-
von	3	Jahre	als	Leiterin.	Ihre	Praxiserfahrung	und	
ihre	 Expertise	 kann	 sie	 in	 das	 Projekt	 bestens	
einbringen	und	Verena	freut	sich	sehr	darauf,	die	
Unkner	Jugendlichen	bei	der	Verwirklichung	ihrer	
Ideen	zu	unterstützen	und	zu	begleiten.	Für	das	
Projekt	kann	 ich	mir	nur	weiterhin	eine	so	gute	
Zusammenarbeit	wünschen	wie	bisher.	Die	Un-
terstützung,	die	ich	von	allen	Seiten	erleben	durf-
te,	war	 großartig	 und	 hat	 gezeigt,	 wie	 sehr	 der	
Gemeinde	Unken	„ihre“	Jugendlichen	am	Herzen	
liegen.	Ich	wünsche	euch	weiterhin	viele	tolle	Ide-
en,	die	nötige	Kraft	für	deren	Umsetzung	und	vor	
allem	die	Freude	am	gemeinsamen	Tun	und	Er-
leben!

eifriger	 junger	 Sammler	 das	 wohl	 so	 gesehen	
und	eine	mitgebracht	hat….
Wir	möchten	uns	 an	dieser	 Stelle	 ganz	herzlich	
bei	 allen	 TeilnehmerInnen	 und	 Helfern	 bedan-
ken,	vor	allem	auch	bei	der	Jungschar,	die	einen	
anderen	Fixtermin	verschoben	hat,	um	an	dieser	
Säuberungsaktion	 teilnehmen	 zu	 können	 und	
auch	bei	der	Metzgerei	Dornauer,	die	den	Leber-
käse-Ofen	extra	für	uns	angeheizt	hat!	

Wir würden uns auch in Zukunft über so ei-
nen Andrang freuen – eine optimierung der 
Brotzeitmengenkalkulation ist in Arbeit!

Für	den	Arbeitskreis,	Gabriele	Hirschbichler Im	Bild:	Landjugend	Unken
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Ich	 persönlich	 habe	mich	 dazu	 entschieden,	 ei-
nen	anderen	beruflichen	Weg	einzuschlagen:	Er	
führt	mich	 zurück	 nach	 Bad	 Gastein,	 wo	 ich	 ab	
März	 im	 Tourismusverband	 als	 Eventmanagerin	
arbeiten	werde.	Somit	geht	 für	mich	ebenso	ein	
Wunsch	in	Erfüllung,	nämlich	dass	ich	an	der	Zu-
kunftsgestaltung	meiner	Heimat	mitarbeiten	darf.

Alles	Liebe	und	herzlichen	Dank,
Theresa	Gschwandtner

Öffnungszeiten:
Im	 Juni	 ist	der	 Jugendraum	geschlossen	(da	das	
Our´s	Betriebsurlaub	hat).	
Sommerprogramm	ist	in	Planung.

Außerdem	 ist	 für	 Euch	 ein	 WhatsApp-Verteiler	
erstellt	worden,	sodass	ihr	über	alle	neuesten	In-
fos	aus	Unken	und	die	derzeitigen	Angebote	und	
Projekte	Bescheid	wisst.	Nähere	Infos	gerne	bei	
Verena	Brandner.

Falls	du	noch	nicht	in	der	Gruppe	bist,	melde	dich	
ganz	einfach	an.

1.Nummer	einspeichern	0664/83	11	981
2.	WhatsApp-Nachricht	mit	„Ich	will	die	neuesten	
Infos	aus	Unken“	an	diese	Nummer	senden.
3.	Schon	bist	du	im	Verteiler

v.l.n.r.	Verena	Brandner	und	Theresa	Gschwandtner

AUS DEn SchUlEn

BEitRägE auS dER volkSSchulE 
www.gemeinde-unken.at/volksschule

Herr Steiner besuchte die 3b Klasse und zeigte 
uns drei tolle Versuche mit Wärme und Wasser. 
Besonders gut hat uns gefallen, dass wir einen 

Heißluftballon	mit	Kerzen	und	einem	Plastiksack	
gebastelt	 haben.	 Der	 Ballon	 flog	 durch	 unser	
Klassenzimmer.
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Im Fasching ging es in der Schule lustig zu. Es wurde gezaubert, Krapfen gegessen, Witze erzählt und dann 
gab es noch eine Bolognese durch das ganze Schulhaus. Herzlichen Dank an den Elternverein für die Krap-
fenspende!

Aus alten Dosen werden Stel-
zen und Tetrapaks verwandeln 
sich in Kressegewächshäuser.

Fasching in der Volksschule

Upcycling mit Verena
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Herzlichen Dank an unseren Verkehrserzieher Herrn Robert Schmiderer. Er besucht uns regelmäßig im 
Herbst. Wir lernen richtiges Verhalten im Straßenverkehr, um unseren Schulweg gut zu bewältigen.

Am Donnerstag, dem 13. Dezem-
ber 2018 fand in der Volksschule 
ein Vorweihnachtlicher Abend 
statt. Gestaltet wurde dieser von 
den Lehrern und Schülern der 
Volksschule Unken und dem Mu-
sikum. In diesem feierlichen Rah-
men wurde auch Frau Anni We-
ber ein herzliches Danke für ihre 
jahrelange Tätigkeit in der Büche-
rei ausgesprochen. 

In der Schule wird fleißig gesägt. Die 2. Klasse macht 
einen Taschentuchspender. Die Kinder zeigen vollen 
Einsatz und haben Spaß dabei. 

Verkehrserziehung in der 2. Klasse

Weihnachtsfeier in der Volksschule

Einblick in den Unterrichtsgegenstand Werkerziehung

Im	Bild:	Direktorin	Charlotte	Bergner	bedankt	
sich	bei	Anna	Weber
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EltERnvEREin dER volkSSchulE unkEn

Im Namen des Elternvereins der Volksschule Un-
ken möchten wir uns bei allen Helfern und Teil-
nehmern des Jugendschitages 2019 für das gute 
Gelingen bedanken. Danke an die Volksschule 
Unken für die tatkräftige Unterstützung, der Be-
völkerung für die Spenden, an die Heutal-Lifte 
und seinem Personal, dem Kindergarten Unken, 

Am 23. März 2019 hat der Gebrauchtkleidermarkt 
für Baby`s, Kinder und Jugendliche im Turnsaal 
der Volksschule Unken stattgefunden. Der Ge-
brauchtkleidermarkt stand unter dem Motto 
Frühjahr und Sommer. Es gab Kleidung, Schuhe, 
Spielzeug, Bücher, Puzzles, Fahrräder, Kinderwä-
gen, Erstkommunionskleidung, Umstandsmode 
und vieles mehr. Im Vorraum des Turnsaals wur-

dem	Ski-Club	Unken,	der	Bergwacht	Sektion	Un-
ken,	den	Torrichtern	und	allen,	die	uns	mitunter-
stützt	haben.

Es	 war	 eine	 gelungene	 Sportveranstaltung	 bei	
traumhaft	 schönem	 Wetter	 und	 danach	 eine	
spannende	Preisverteilung	vor	der	Gemeinde.

de	noch	ein	großzügiges	Kuchen-	und	Jausenbuf-
fet	aufgebaut.	Der	Kleidermarkt	war	sehr	gut	be-
sucht	und	es	konnten	viele	Sachen	verkauft	und	
günstig	erworben	werden.	Ein	großes	Danke	an	
die	Volksschule	Unken	 für	die	 Zusammenarbeit	
und	für	die	Räumlichkeiten.
Der	Erlös	von	15%	kommt	zur	Gänze	den	Schü-
lerinnen	und	Schülern	der	Volksschule	Unken	zu	
Gute.	Der	Elternverein	hat	viele	Stunden	Zeit	in-
vestiert	und	möchte	sich	bei	den	vielen	freiwilli-
gen	Helfern	und	für	die	Jausen-	und	Kuchenspen-
den	bedanken.	Des	Weiteren	bedanken	wir	uns	
herzlich	 bei	 der	 Gemeinde	 und	 bei	 der	 Firma	
Stainer	Schriften	und	Siebdruck	für	unsere	zwei	
Werbeplakate.	

Voraussichtlicher Termin für den gebraucht-
kleidermarkt im herbst: 11./12. oktober 2019

Für	den	Elternverein,	Sabine	Daniel

Jugendschitag 2019

Kleidermarkt Frühjahr 2019
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Am Faschingsdienstag hat die Volksschule und 
die Neue Mittelschule Lofer wieder gemeinsam 
einen „Faschingsumzug“ durchgeführt. Besucht 
wurde auch das Generationenhaus Lofer, da-
nach ging es weiter zum Marktplatz, wo die Kos-
tümierten Faschingskrapfen und Tee von den El-
ternvereinen serviert bekamen. Eine besondere 
Bereicherung war die großartige Faschingsmu-

sik,	unter	der	Leitung	von	Kapellmeister	Wimmer	
Andreas	aus	Lofer.	Bei	der	 tollen	musikalischen	
Einlage	 der	 Volksschulkinder	 haben	die	 Kleinen	
bewiesen,	 dass	 sie	 schon	Großes	 können	 –	 un-
terstützt	wurden	sie	dabei	von	Kapellmeister	Ha-
itzmann	Simon	aus	Unken.	Herzlichen	Dank	allen	
Beteiligten!

Faschingsumzug Volksschule & NMS Lofer 

Schülermeisterin	und	Schülermeister	SCHIFAHREN

Herzliche	Gratulation!

Links:	Stockklauser	Michael	aus	Unken,	Klasse	2b
Rechts:		Dürnberger	Sabrina	aus	Lofer,	Klasse	4b	
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AUS DEn VEREInEn

vEREin kaRatE Pinzgau
neuer Stützpunkt

Seit Jänner 2019 hat der Verein Karate Pinzgau 
mit Hauptsitz in Saalfelden einen neuen Stütz-
punkt in Unken. Die Trainings finden wöchent-
lich immer Donnerstag ab 17:30, Erwachsene ab 
18:30 Uhr in der Turnhalle in Unken statt.

Bereits am 11. April nahmen  Karate Pinzgau 
Obmann und Prüfer Ivo Vukovic gemeinsam mit 
Trainer Mario Pavlinovic die erste Gürtelprüfung 
ab. Unter den  Augen der Zuschauer nahmen ins-

gesamt	13	top	motivierte	Schüler	erfolgreich	an	
der	Prüfung	teil.	

Wir	 freuten	 uns,	 auch	 unseren	 Bürgermeister	
Florian	Juritsch	unter	den	Zuschauern	begrüßen	
zu	dürfen.	

Für	Karate	Unken,	Janine	Obermayer
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DU bist zwischen 6 und 16 Jahren alt? 
DU liebst die Natur und das Abenteuer? 
Dann KOMM VORBEI und bring deine Freunde 
mit!

Ab Pfingsten wird es in Unken bzw dem Saalachtal 
eine Pfadfindergruppe geben! Ein erstes Kennen-
lernen bieten wir am Pfingstwochenende an. 
Unsere Pfadfinderzelte findest du tagsüber auf 
dem Weg zum Bierzelt.  Komm und schau vor-
bei! Komm zu uns in die größte Jugendorganisa-
tion der Welt! Es ist nicht schwer Pfadfinder zu 
werden. Alle Pfadfinder auf der ganzen Erde ver-
bindet die Gemeinschaft, Freude an Natur und 
Abenteuer und das Symbol der Lilie. Ab Pfingsten 
wollen wir uns dann jede Woche treffen und ge-
meinsam spannende und lustige Sachen erleben.

Erstes Treffen
Wann: Dienstag nach Pfingsten 15-17 Uhr  
Wo: bei Leitingers, Niederland 116    
Wer: jeder von 6 – 16 Jahren 

Die weiteren Termine machen wir uns gemein-
sam aus. Wir freuen uns auf Dich!
Nicki, Susi und Uli Leitinger

                                                                 
  
  

 

   

 

–

–

                                          

                                                                 
  
  

 

   

 

–

–

                                          

ES tut Sich WaS – 
PFadFindER in unkEn
neugründung

BdP		LV	Bayern,	Stamm	Don	Bosco	·	Stammesführung:	Nicki	Leitinger	·	Niederland	116	
5091	Unken	·	helftUNS.helfen@yahoo.com	·	Facebook:		BdP	Don	Bosco	-	Helft	UNS	helfen	
Tel:	+43	699	1717	0037	(Uli)	·	+43	676	64	55	088		(Nicki)
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tRachtEnvEREin d´SaalachtalER unkEn
Am 09.03.2019 hat sich der Trachtenverein beim 
Schütterbad zur Jahreshauptversammlung zu-
sammengefunden, um das vergangene Trach-
tenjahr zu besprechen und einen Ausblick auf 
das kommende Jahr zu erhalten. Im vergangen 
Jahr hatten die Trachtler und Schnalzer wieder 
einige Auftritte, vor allem die große Kinder- und 
Jugendgruppe, mit mittlerweile 44 Kindern und 
12 Jugendlichen, konnte sich in und um Unken 
gut präsentieren. Viele der Kinder haben auch 
beim Gebietspreisplatteln in Bad Reichenhall teil-
genommen und super Ergebnisse erzielt:

•	 Vinzent Speicher: 5. Platz
•	 Felix Pöschko: 6. Platz
•	 Kilian Speicher: 9.Platz
•	 Jonas Pöschko: 12. Platz
•	 Benjamin Flatscher: 13. Platz
•	 Anna Schreder: 2. Platz
•	 Lisa Berger: 7. Platz 
•	 Steffi	Friedl:	9.	Platz
•	 Hannah Hohenwarter: 18. Platz
•	 Christina Wimmer: 20. Platz

Wir sind stolz auf unseren Nachwuchs!
Die Vorbereitungen für unser 100jähriges Grün-
dungsfest 2020 laufen bereits auf Hochtouren. 
Unter anderem hat die Jugendgruppe unter 
dem Motto „Mit Voigas gegen 100“ eine eigene 
Tanzl- musi gegründet. Sie können durch die 
Kostenbeteiligung von Land und Gemeinde (vie-

1.	Reihe:	Benjamin	Flatscher,	Christina	Wimmer,	Kilian	
Speicher
2.	Reihe:	Lukas	Fuchs,	Vinzent	Speicher,	Hannah	Ho-
henwarter,	Steffi	Friedl,	Anna	Schreder;	
Bild:	Daniela	Krabath

len	Dank	dafür!)	 jedes	Monat	einmal	mit	Simon	
Haitzmann	 eine	 Probe	 machen	 und	 haben	 bei	
der	Jahreshauptversammlung	bereits	nach	der	1.	
Probe	 zwei	 Stücke	 zum	Besten	gegeben.	 In	der	
Versammlung	 wurden	 auch	 Neuwahlen	 durch-
geführt.	Der	 Ausschuss	 setzt	 sich	 nun	wie	 folgt	
zusammen:

oBMANN:	Sebastian	Baueregger

Stv. oBMANN Bernhard	Fuchs
(vorher	Florian	Stahl)	

KASSieR:	Lorenz	Lidicky

Stv. KASSieR: Theresa	Reitsamer

SchRiFTFÜhReRiN: Daniela	Krabath

FähNRich:	Bernhard	Fuchs

Stv. FähNRich: Martin	Baumgartner

JUgeNDLeiTeRiN: Gitti	Jäger

VoRpLATTLeR:	Bernhard	Berger

VoRTäNZeRiN:	Andrea	Herbst

BeiSiTZ:	Monika	Fuchs,	Richard	Hochleitner,	
Florian	Stahl,	Matthias	Öhlschuster
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Der	neue	Ausschuss	(nicht	komplett).	Foto:	Daniela	Krabath

Martin Fuchs ist nach 30 Jahren aus dem Aus-
schuss ausgeschieden. Der Obmann bedankt 
sich für seine jahrelange Treue, auch als Obmann 
in den Jahren 2003-2010 und wünscht ihm alles 
Gute.

Die Versammlung hatte einen guten Verlauf und 
wurde durch die Worte des Bürgermeisters Hu-
bert Lohfeyer, der Gauobfrau Elfriede Innerhofer 
und des Gebietsvetreter des Gauverband I  An-
derl Hinterstoißer abgerundet.

Wir freuen uns auf ein neues Trachtenjahr mit 
vielen schönen Ausrückungen.

Für den Trachtenverein, Daniela Krabath

NeUeR AUSSchUSS
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Bei unserer heurigen Theaterjahreshauptver-
sammlung verabschiedeten wir drei Gründungs-
mitglieder aus dem Ausschuss.
Alois Herbst, Robert Leitinger und Bernhard Ho-
henwarter waren seit 2010, seit der Gründung 
des Theatervereins „SpielUnken“ sehr aktiv tätig.
Wir bedanken uns sehr herzlich für den tatkräf-
tigen Einsatz und freuen uns, dass alle drei dem 
Theaterverein erhalten bleiben.

Obmann: Walter Niederberger
Stellvertreter: Veronika Hohenwarter
Kassier: Martin Hohenwarter
Schriftführerin: Magdalena Haider
Beiräte: Andrea Baumgartner, Johann Peter Ho-
henwarter

MuSikuM unkEn

thEatERvEREin „SPiElunkEn“
ausschusswechsel 

Wir gratulieren !
Arad Karimi, Schüler der VS Unken und  des  Musikums  Saalfelden, nahm 
kürzlich am landesweiten Jugendmusikwettbewerb „prima la musica“ in 
Salzburg teil. Mit dem Instrument Querflöte erzielte er in der Altersklasse B  
den 1. Preis mit Auszeichnung.

Herzlichen Glückwunsch Arad !

Vorankündigung für 2019
Der	 Höhepunkt	 unseres	 Theatersommers	 wird	
ein	Stück	sein,	welches	aus	der	Feder	von	Johann	
Peter	Hohenwarter	entstammt.	Das	Kalchofengut	
wird	im	August	zur	Spielstätte	eines	tradionellen,	
lustigen	und	besonderem	Schauspiels	werden.

Termine:
Samstag	17.8.2019
Sonntag	18.8.2019
Donnerstag	22.8.2019
Samstag	24.8.2019

Weitere	Informationen	können	zeitnah	per	Post-
wurf	und	Plakaten	entnommen	werden.
Für	die	„SpielUnken“	Veronika	Hohenwarter.

Foto:		Arad	bei	der	Preisverleihung		in	der	alten	Residenz	in	Salzburg
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tEnniScluB unkEn

tRachtEnMuSikkaPEllE unkEn - 
Frühjahrskonzert

SchikluB unkEn
Einkleideaktion

Der Tennisplatz im Schütterbad ist seit Ende April 
wieder spielbereit. Jeden Freitag findet ab 15:00 
Uhr ein offenes Training für interessierte Kinder 
und Erwachsene statt. Der Beitrag (Klub- und 
Spielbeitrag) für die Tennissaison beträgt für Er-
wachsene € 70,-. Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre zahlen € 5,00.

Am Ostersonntag läutete die Trachtenmusikka-
pelle Unken unter der Leitung von Kapellmeister 
Simon Haitzmann ihr 150. Jubiläumsjahr mit dem 
traditionellen Frühjahrskonzert ein. Auch in die-
sem Jahr stellte die Zimmerei Herbst ihre Halle 
zur Verfügung und so konnte sie festlich deko-
riert und zum Konzertsaal umfunktioniert wer-

Im vergangenen Winter wurde unser 
Skiclub-Nachwuchs mit hochwertigen Schianzü-
gen der Marke Schöffel ausgestattet. Einen gro-
ßer Dank möchten wir hier den Sponsoren, Firma 
Flatscher, Erdbau und Schotterwerk GmbH, Fir-
ma Holzbau Herbst, Robert Posch Allianzagentur 
sowie Friseur Moser Bad Reichenhall ausspre-
chen, denn ohne   diese großzügige Unterstüt-

In	 den	 Ferien	 soll	 wieder	 ein	 Sommertraining	
stattfinden.	Nähere	Informationen	gerne	bei	Ob-
mann	Franz	Reithner,	Tel:	+43	664	523	0626.	
Wir	 freuen	 uns	 auf	 schönes	 Tenniswetter	 und	
viele	Spielerinnen	und	Spieler!

Für	den	Tennisclub,	Marion	Wörgötter-Posch

den.	 Nach	 der	 Begrüßung	 durch	Obmann	Nor-
bert	Stephan	führten	Mitglieder	der	Kapelle	mit	
persönlichen	Worten	durch	den	Abend.
Aufgeführt	 wurden	 Stücke,	 die	 die	 150-jährige	
Geschichte	der	Musikkapelle,	wie	auch	die	Blas-
musik	 an	 sich	 geprägt	 haben.	 Die	 „Lichtblicke“	
von	 Kurt	 Gäble	 eröffneten	 das	 Konzert	 gefolgt	

zung	wäre	eine	solche	Einkleideaktion	nicht	mög-
lich.	Zusätzlich	freuen	sich	die	Kinder	über	neue	
Hauben,	die	von	der	Firma	Sturm	GmbH	zur	Ver-
fügung	gestellt	wurden.	

Für	den	SC	Unken,	Ulrike	Faistauer
www.scunken.at	
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von	bekannten	Marsch-,	Walzer-	und	Polkamelo-
dien	wie	etwa	dem	„Böhmischen	Traum“.	Einen	
weiteren	Höhepunkt	bildete	die	Darbietung	des	
Werks	 „Phantom	 der	 Oper“	 von	 Andrew	 Lloyd	
Webber.	Mit	dem	Marsch	„Alte	Kameraden“,	ge-
widmet	 den	 zahlreichen	 ehemaligen	 Musikan-
tinnen	und	Musikanten,	verabschiedete	sich	die	
Kapelle	in	die	Pause.

In	 diesem	 Jahr	 durfte	man	 sich	 über	 fünf	Neu-
zugänge	 freuen:	 Luisa	 Rettensteiner,	 Annale-
na	Deutinger,	 Jonas	Stöckl,	 Thomas	und	Lorenz	
Schmuck.	Den	neuen	Mitgliedern	sowie	Alexan-
der	 Flatscher	 wurde	 das	 Jungmusikerleistungs-
abzeichen	 in	 Bronze	 verliehen.	 Franziska	 Reit-
hner	 und	 Elisabeth	 Leitinger	 erhielten	 jenes	 in	
Silber.	Christina	Leitinger	wurde	für	 ihre	10-jäh-
rige	Mitgliedschaft	(Ehrenzeichen	in	Bronze)	und	

Georg	Vitzthum	jun.	für	seine	10-jährige	Tätigkeit	
als	Archivar/Notenwart	(Dankesmedaille	in	Bron-
ze)	 geehrt.	 Als	 Überraschung	 für	 die	 vielen	 Zu-
hörer	gestalteten	insgesamt	acht	Musikgruppen	
mit	Mitgliedern	der	Kapelle	den	zweiten	Teil	des	
Konzerts	auf	einer	eigens	für	diesen	Abend	kons-
truierten,	drehbaren	Bühne.

Die	 Trachtenmusikkapelle	 Unken	 bedankt	 sich	
auf	diesem	Weg	bei	 ihren	zahlreichen	Gönnern	
für	 die	 großartige	 Unterstützung.	 Ohne	 euch	
wären	der	Ankauf	von	 Instrumenten	für	unsere	
Jugend	 sowie	 aktiven	Mitglieder	 und	 der	 Erhalt	
unserer	 Tracht	 oder	 die	 Ausrichtung	 unseres	
Frühjahrskonzertes	nicht	möglich.

Für	die	Musikkapelle	Unken,	Elisabeth	Stahl

Die	Trachtenmusikkapelle	Unken	kurz	vor	Konzertbeginn	am	Ostersonntag					

Kapellmeister	Simon	Haitzmann	
und	Obmann	Norbert	Stephan	mit	
den	Neuzugängen	und	Geehrten
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kultuRvEREin Binoggl
Freitag, 31. Mai: 

Norbert braNdtNer: SCHWeIZer aLPtrÄUMe  
Für alle, die es noch nicht gesehen haben oder nochmal sehen wollen: Ansichten, Gedanken & Töne eines 
Loferer Schafhirten auf 2.500 Metern in den Schweizer Alpen.
Texte & Bilder: Norbert Brandtner. Musik:  Volksgefühl (Besetzung: Norbert Brandtner, Johanna Holzner 
und Manuel Haitzmann).

Samstag, 1. Juni: 

Norbert braNdtNer: QUer Über dIe aLMeN (ÖSterreICH-PreMIere!!!)
Das neue Programm von Norbert Brandtner. Der Mythos -Alm- geht in die zweite Runde – kreativ, provo-
kant, musikalisch. Die Figur des Brandtner Kaspars erscheint, Bilder vom letzten Almsommer, Gedanken 
und Gefühle treffen auf die Musik von Volksgefühl in der Besetzung von Norbert Brandtner, Johanna Holz-
ner und Manuel Haitzmann.

Freitag, 21. Juni: 

KoNZert „ÖeNM – ÖSterreICHISCHeS eNSeMbLe fÜr NeUe MUSIK“
Das Österreichische Ensemble für neue Musik präsentiert ein Streichquartett mit Werken von Anton We-
bern, Oscar Jockel und Bela Bartok.

Donnerstag, 13. Juni: 

CHarLY rabaNSer: tHeaterMaCHer
Das Theater über die Theatermacher. Schauspieler und Theatermacher Charly Rabanser aus Neukirchen 
über den „Theatermacher, der zwar sein Lebtag lang Theater macht, aber nicht den Theatermacher ma-
chen darf.“ oder „Die Quadratur des Kreises der Kultur am Land“. Eine Abnabelung + szenische Lesung mit 
musikalischen Momenten

Vortragsreihe AKADeMie DeR WiSSeNSchAFTeN:
8.	Juni:	

MichAeL WAgNeR: 
Die	unsichtbaren	Herrscher	der	Erde:	Mikroorganismen	und	ihre	Bedeutung	für	Mensch	und	Umwelt

15.	Juni:	

RUpeRT SeiDL:	
Unsere	Wälder:	Opfer	oder	Retter	in	einer	sich	ändernden	Welt

22.	Juni:	

FRieDRich g. BARTh:	
Von	der	Natur	lernen	–	Biologie	und	Technik

Details	auf	www.binoggl.at		Karten:	Abendkasse,	KulturVerein	Binoggl	0664/	5	22	22	11	und	Raika	Lofer
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AUS DEn InSTITUTIOnEn

ÖStERREichiSchER BERgREttungSdiEnSt
ortstelle unken

alpines notsignal

Liebe Unknerinnen und Unkner,
Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bürgermeisterbrief gibt uns die Gelegenheit 
einige Informationen im Zusammenhang mit 
der Sicherheit am Berg euch/Ihnen zukommen 
zu lassen. Dabei möchten wir auf zwei Bereiche 
diesmal näher eingehen.

Für Notfälle existiert das hier dargestellte Alpine 
Notsignal (Quelle HP der Bergrettung Salzburg). 
Dieses kann entweder ein Lichtsignal oder ein 
akustisches Signal sein (Rufe, Pfeifton). Dafür 
notwendig ist eine Lichtquelle. Vielfach kann 
mittlerweile dazu auch das Handy (Taschenlam-
pe) verwendet werden. Viele Rucksäcke haben in 
der Schnalle des Brustgurtes eine kleine Pfeife in-
tegriert. Damit kann das akustische Signal abge-
geben bzw. beantwortet werden. Im Zweifel bitte 
dennoch die Rettungskette in Gang setzen.

Hilfe rufen
6 Signale innerhalb 1 Minute         -         1 Minute Pause         -         Signale wiederholen

Antworten
3 Signale innerhalb 1 Minute         -         1 Minute Pause         -         Signale wiederholen

Pause

Pause

1

1

1

1

2

2

2

2

3

3

3

3

4

4

4

4

5

5

5

5

6

6

6

6

Ortungsfunktion „find my phone“:
Diese	 Funktion	 erleichtert	 das	 Auffinden	 einer	
vermissten	 Person	 enorm.	 Wie	 diese	 Ortungs-
funktion	bei	 den	einzelnen	Handys	 eingerichtet	
werden	kann,	wird	unter	folgendem	Link	der	BR	
Salzburg	 erläutert.	Wichtig	 ist,	 dass	 Angehörige	
über	die	Zugangsdaten	auch	informiert	werden.
https://www.bergrettung-salzburg.at/tipps-fu-
er-unterwegs-infos/find-my-phone/

persönliches:
Wir	möchten	uns	sehr	herzlich	für	die	großzügi-
gen	Spenden	bedanken,	die	wir	 im	Zusammen-
hang	 mit	 dem	 tragischen	 Unfalltod	 von	 Heidi	
Bauer	 erhalten	 haben.	 Den	 Angehörigen	 und	
Freunden	von	Heidi	wünschen	wir	nochmals	viel	
Kraft.

Für	die	Bergrettung	Unken
Ortsstellenleiter	Thomas	Hauer
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PEnSioniStEnvERBand ÖStERREich  
ortsgruppe unken

Erfolgreiche Volkstanzgruppe 
Seit dem Jahre 2000 besteht die Volkstanzgruppe 
der PVÖ-OG Unken. 15 bis 20 Personen, über-
wiegend Frauen nehmen an den Veranstaltun-
gen teil, welche alle 14 Tage von 14 bis 16 Uhr 
im Gemeinschaftsraum in Unken stattfinden.
Dabei werden Volkstänze wie „ der Boarische 
in den verschiedenen Varianten, Siebenschritt, 
Bauernmadl, Webertanz, Walzer,  Neudeutscher,  
Jägermarsch, Kuckuckspolka, Sternpolka etc. ge-

Turngruppe der Senioren!
Seit 2005 besteht die Senioren Turngruppe des 
Österreichischen Pensionistenverbandes OG Un-
ken. Frau Hannelore Kamml hat Turnen und Frau 
Melanie Mayer Yoga vorgetragen. Nachdem Frau 
Mayer ihrenYogaunterricht beendet   hat, über-
nahm Frau Haiga Kagerer das Vorturnen mit Un-
terstützung von Frau Hannelore Kamml. Dieses 

tanzt.		Diese	Tänze	sind	körperlich	und	geistig	an-
strengend,	denn	man	muss	 immer	konzentriert	
sein	um	die	Figuren	richtig	auszuführen.	Die	bei-
den	 Vortänzerinnen	 Hildegard	 Felser	 und	 Anni	
Flatscher	sorgen	dafür,	dass	die	Tänze	genau	ge-
macht		werden	und	so	auch	das	Brauchtum	die-
ser	Volkstänze	richtig	weitergegeben	wird.

Für	die	PVÖ	Ortsgruppe	Unken,	
Johann	Leitinger	

Turnen	wird	 sehr	 gerne	 angenommen,	 trägt	 es	
doch	zur	körperlichen	Ertüchtigung	älterer	Men-
schen	bei.	Das	Turnen	kann	von	Jedermann	be-
sucht	werden.

Für	die	PVÖ	Ortsgruppe	Unken
Johann	Leitinger
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hilFSWERk unkEn
Wir bedanken uns herzlich für die kürzlich ein-
gegangenen Spenden zugunsten des Hilfswerks, 
Ortsstelle Unken. 

Wir konnten damit dringend benötigtes Ersatzge-
schirr sowie einige neue Essensboxen für „Essen 
auf Rädern“  anschaffen. Danke auch an unserer 
Ausfahrerinnen Maria, Hanni, Margit und Loi-

si,	 die	 auch	bei	 viel	 Schnee	 für	die	 zuverlässige	
Zustellung	gesorgt	haben.	…	und	danke	ans	Kü-
chen-Team	 von	 oberrain	 anderskompetent	 für	
die	gute		Zusammenarbeit.

Monika	Stahl	für	das	Hilfswerk,	
Ortsstelle	Unken

AUS UnkEn UnD UMGEBUnG

touRiSMuSvERBand SalzBuRgER Saalachtal
Strategieprozess Salzburger Saalachtal 2025

Seit inzwischen 4 Jahren arbeiten wir an unserem 
Strategieprozess. Nachdem wir 2015/16 die Rah-
menbedingungen gemeinsam erarbeitet haben, 
ging es im Anschluss in einzelnen Projektgrup-
pen zu den Themen „Familien – Familienfreund-
liche Betriebe“, „E-Bike/Bike“ und „Wilde Wasser“ 
um die Ausarbeitung konkreter Maßnahmen. 

Einen Großteil dieser Maßnahmen haben wir 
inzwischen abgearbeitet, sodass wir jetzt die 
nächsten Schritte gehen wollen. Zum einen soll 

dabei	die	Bearbeitung	der	bestehenden	Projekte	
vertieft	werden,	zum	anderen	neue	Projekte	auf	
unserer	„Liste“	in	Angriff	genommen	werden.

Die	vier	Projektgruppen,	 in	welcher	 im	Frühjahr	
2019	Workshops	stattfinden	sind:

„Wilde	Wasser“
„Familien“
„Tourismusgesinnung“
„Bike/E-Bike“

WhatSaPP-SERvicE FüR aktuEllE nEuigkEitEn
Gerne könnt Ihr Euch jederzeit zu unserem Ver-
mieter WhatsApp für kurzfristige News wie bspw. 
Veranstaltungsabsagen anmelden.

Wie‘s geht:
•	 Einfach diese Nummer +49 157 92381659 in ei-

nem neuen Kontakt abspeichern 
•	 Eine WhatsApp Nachricht mit „Start“ an die 

Nummer schicken
•	 Und schon seid Ihr in unserem Verteiler mit dabei 

•	 Wenn	Ihr	die	Infos	nicht	mehr	erhalten	möch-
tet,	einfach	ein	„Stop“	schreiben	und	Ihr	werdet	
aus	dem	Verteiler	gelöscht	

Wichtig: 
Ohne	dass	Ihr	uns	ein	„Start“	schreibt,	könnt	Ihr	
nicht	im	Verteiler	aufgenommen	werden.
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Vermieterinfo und Veranstaltungskalender
Neben dem Veranstaltungskalender verschicken 
wir jeden Mittwoch auch eine Vermieter-Info mit 
aktuellen Neuigkeiten rund um den TVB. Inter-
essierte nehmen wir gerne jederzeit in unseren 
Verteiler auf. Bitte sendet uns dazu eine E-Mail 
an info@lofer.com. 

Gerne	nehmen	wir	alle	Veranstaltungen	in	unse-
rem	Veranstaltungskalender	 auf.	 Bitte	 übersen-
det	uns	diese	mit	genauer	Uhrzeit,	Ort,	Verschie-
betermin,	 ...	bis	Mitte	des	Vormonats	an	nicole.
lohfeyer@lofer.com.	

www.hilfswerk.at/salzburg/jobs

Gehalt nach SWÖ-KV für DGKP ab EUR 2.308,30, PFA ab EUR 2.135,80, 
PA ab EUR 1.981,30 Monatsbrutto (Basis Vollzeit 38 h), zzgl. Vordienstzeiten und Zulagen

Unser Team im Pinzgau sucht Verstärkung!

in Voll- und Teilzeit ab 9,5 Wochenstunden

Pflegeassistenz, 
Pflegefachassistenz 
& Dipl. Gesundheits- 

und Krankenpfleger/in

UNSER ANGEBOT
n	Arbeit in einem multiprofessionellen Team im mobilen 
   und/oder stationären Bereich
n	Hauskrankenpflege und Betreuung von hilfebedürftigen 
   Menschen in ihrem gewohnten Umfeld
n	Familienfreundliches Arbeiten, Dienstauto mit 
   Privatnutzung, betriebliche Gesundheitsförderung und
   weitere Mitarbeiterbenefits

IHR PROFIL
n	Pflegerische Grundausbildung gemäß österr. GuKG
n	Einfühlsame, professionelle Arbeitsweise und 
   sprachliche Gewandtheit
n	Wahrung der Grundpfeiler: Normalität, Ressourcen-
   orientierung, Selbstbestimmtheit des Menschen.
n	Sicherer Umgang mit moderner Kommunikationstechnik

Haben Sie Interesse?
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

HILFSWERK SALZBURG
Familien- und Sozialzentren Pinzgau
Leitung: Elke Schmiderer, MBA
Salzachtal Bundesstraße 13 | 5700 Zell am See
T | +43 6542 74622
E | e.schmiderer@salzburger.hilfswerk.at

Inserat 99x260mm.indd   1 09/01/19   15:12
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„MaSSEn-ERPRESSungSMailS“
E-Mails mit erpresserischem inhalt im umlauf

Aktuell ist ein eklatanter Anstieg an massenhaft 
ausgesandten E-Mails zu verzeichnen, mittels de-
rer versuchte oder vollendete Delikte nach § 144 
(Erpressung) oder § 145 Strafgesetzbuch (Schwe-
re Erpressung) begangen werden. 

Unter Massen-Erpressungsmails sind Tathand-
lungen zu verstehen, bei welchen ein Täter bzw. 
eine Tätergruppe durch eine einzige Aussendung 
viele Opfer durch gefährliche Drohung zu einer 
Zahlung in Kryptowährung (Bitcoins) nötigt. 

Die Drohungen variieren inhaltlich, wobei zu-
künftig mit weiteren unterschiedlichen Ausprä-
gungen solcher Drohungen zu rechnen sein wird. 
Nachfolgend ein demonstrativer Auszug der be-
haupteten Sachverhalte aus den letzten Serien: 

•	 „Ich habe dich jetzt seit ein paar Monaten be-
obachtet.	 Du	 besuchst	 pornografische	 Seiten	
und wir haben ein  Video von dir gemacht….“ 

•	 „Ich	 habe	 es	 geschafft	 eine	 Spyware	 auf	 dei-
nem PC zu installieren und konnte somit se-
hen welche schmutzigen Seiten du besuchst 
und gleichzeitig sehen was du vor der Webcam 
treibst…“ 

•	 „Wir sind uns Ihrer „kleinen und großen Ge-
heimnisse“ bewusst, oja… Sie haben ein gehei-
mes Leben…“

•	 “Hello. There is a bomb in the building where 
your company is conducted. …”

Zur Untermauerung der „Glaubwürdigkeit“ des 
Absenders (Täters) und als zusätzliches Druck-

mittel	 senden	die	 Täter	 teilweise	 auch	 ein	 vom	
Opfer	 in	 der	 Vergangenheit	 verwendetes	 Pass-
wort	 mit.	 Diese	 Passwörter	 stammen	 fast	 aus-
schließlich	 aus	 unzureichend	 gesicherten	 Kun-
denverzeichnissen.	

Gedroht	wird	mit	der	Vernichtung	der	wirtschaft-
lichen,	 beruflichen	 und/oder	 sozialen	 Stellung	
des	 Adressaten,	 indem	 beispielsweise	 „Beweis-
fotos“	einem	breiten	Adressatenkreis	im	berufli-
chen	und	sozialen	Umfeld	weitergeleitet	werden,	
sollte	der	geforderte	Bitcoinbetrag	nicht	bezahlt	
werden.	

Art der Bedrohung und Vorgangsweise (Mo-
dus operandi)
Erpressung	 mit	 angeblichen	 Videoaufnahmen	
bei	 sexuellen	 Selbsthandlungen	durch	 vorgege-
bene	Sicherheitslücke	am	Computersystem.	Zur	
Untermauerung	 des	 Vorhaltes	 werden	 tatsäch-
lich	 existente	 Passwörter	 zu	 den	 E-Mail-Konten	
angeführt.	

Das	angebliche	Videomaterial	gibt	es	in	den	sel-
tensten	 Fällen,	 jedoch	 sollte	 man	 nicht	 außer	
Acht	 lassen,	 dass	 durch	 verschiedene	 Sicher-
heitslücken	(sog.	Exploits)	in	Einzelfällen	auch	ein	
widerrechtlicher	Zugriff	auf	den	Computer	oder	
die	Kamera	„von	außen“	möglich	wäre.	

Regelmäßige	 Updates	 von	 Hardware	 und	 Soft-
ware	sind	daher	besonders	wichtig!	
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RESidEnz alPinuM unkEn
Die Senioreneinrichtung für „Betreutes Wohnen“ 
in der Residenz Alpinum hat seit Mai geöffnet. 
Die Einrichtung bietet überschaubare Einheiten 
unter familiärer Führung, welche eine individu-
elle Betreuung beinhaltet. Trotzdem wird ein 
Höchstmaß an Privatsphäre gewährleistet, wor-
auf ein besonderes Augenmerk gelegt wird. 

Im Pflegefall  arbeitet  das Haus professionellen 
Pflegediensten zusammen, deren Leistungen zu-
gekauft werden können z.B. beim Hilfswerk Ös-
terreich. Dies ist unabhängig von der Höhe der 
Pflegestufe. Hierzu erfolgt eine einkommensab-
hängige Berechnung durch die Behörde, sowohl 
für Pflege als auch für die Zuschüsse die das 
Wohnen und den Lebensunterhalt anbelangen. 
Die Beratung dazu ist kostenlos und unverbind-
lich.

Durch die überschaubare Größe mit ca. 20-25 Be-
wohnern ist eine optimale „Rundumbetreuung“ 
sichergestellt. Diese Rundumbetreuung beinhal-
tet u.a., dass den Bewohnern ein 24-h-Notruf zur 
Verfügung steht, womit im Ernstfall schnelle Hil-
fe gewährleistet ist. Die Bewohner erhalten Hil-
fe und Unterstützung in allen alltäglichen Ange-
legenheiten, z.B. Behördengänge, Arztbesuche, 
Einkäufe und vieles mehr. Auch soll enger Kon-

takt	zu	den	Angehörigen	bestehen,	damit	Prob-
leme	 schnell	 gelöst	werden	 können.	Wichtig	 ist	
der	Hausführung,	dass	sich	die	Bewohner	in	der	
Einrichtung	wohl	 fühlen,	 keine	Langeweile	oder	
Traurigkeit	 aufkommt.	 Die	 Bewohner	 kennen	
sich	untereinander	und	für	die	Freizeitgestaltung	
stehen	viele	Möglichkeiten	zur	Verfügung.	Spiele,	
Basteln,	Vorträge	und	einfache	sportliche	Übun-
gen	im	Haus	werden	ebenso	angeboten,	wie	ein	
umfangreiches	Außenprogramm.	

Gemeinsam	will	man	einen	Kräutergarten	anle-
gen,	der	von	den	Bewohnern	gestaltet	und	in	Ei-
genregie	gepflegt	werden	soll.	Daneben	können	
im	Außenbereich	auch	gemeinsame	Tätigkeiten	
wie	Boccia,	Federball	bis	hin	zum	Stockschießen	
abgehalten	werden.	

Eine	 Cafeteria	 mit	 Terrasse	 laden	 zum	 Verwei-
len	 ein	 und	 sollen	 die	 sozialen	 Kontakte	weiter	
fördern.	Regelmäßige	Fahrten	in	die	Umgebung	
oder	 einfach	 zum	 Einkaufen	 stehen	 natürlich	
auch	auf	dem	Programm.

Das	Haus	wurde	weitestgehend	barrierefrei	um-
gestaltet	–	vom	Zugangsbereich	über	den	Aufzug	
bis	 in	 die	 Zimmer,	Nasszellen	und	 zum	Balkon.	
Auch	 die	 Außenbereiche	 sind	 ebenerdig	 und	

empfohlene Vorgangsweise beim erhalt einer 
solchen erpresser e-Mail:

•	 Steigen	Sie	auf	Geldforderungen	keinesfalls	ein	
und	antworten	Sie	nicht	auf	die	Erpressermail.

•	 Öffnen	 sie	 keine	Dateianlagen	 oder	 Links	 bei	
verdächtigen	Emails,	weil	diese	Schadsoftware	
beinhalten	könnten.

•	 Verschieben	 Sie	 verdächtige	 Emails	 in	 den	
Spam	oder	 Junk-Mail	Ordner	oder	 löschen	sie	
diese	endgültig	mit	den	Tasten	Shift	+	Entfer-
nen.

•	 Sollten	 Sie	 Webcams	 und	Mikrofone	 verwen-
den,	 so	 sollten	 diese	 und	 deren	 Verwendung	

auch	mittels	Passwort	geschützt	sein.	Bei	(zeit-
weiser)	Nichtverwendung	sollten	das	Mikrofon	
und	 Objektiv	 abgedeckt	 oder	 abgeklebt	 wer-
den,	es	gibt	diesbezüglich	wiederverwendbare	
Lösungen.

•	 Ändern	 Sie	 regelmäßig	 Ihre	 Zugangsdaten,	
verwenden	 Sie	 unterschiedliche	 und	 komple-
xe	Passwörter	für	verschiedene	Accounts	und	
Anwendungen.

																																																																																																										
Die	 Beamten	 der	 Polizeiinspektion	 Lofer	 wün-
schen	einen	schönen	Sommer
Hubert	ROTH
KontrInsp,	Leiter	der	Polizeiinspektion	Lofer
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SEnioREnWohnhEiM untERES Saalachtal
Diesen Beitrag möchte ich mit einem Dank begin-
nen. Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die trotz der enormen Schneefäl-
le und Widrigkeiten aufgrund der Straßensperren 
im Jänner für einen uneingeschränkten Betrieb – 
von der Pflege über die Küche und Reinigung, bis 
hin zur Schneeräumung – gesorgt haben! Hiermit 
ein großes Lob an alle Beteiligten, dass wir gemein-
sam die Situation so gut gemeistert haben.

Von den Veranstaltungen her war es nach der 
turbulenten Adventszeit relativ ruhig. Neben den 
obligatorischen Bewohnergeburtstagsfeiern und 
der sehr gut besuchten Angehörigeninformation 
stand die Wahl der Bürgermeister und Gemein-
devertretung auf dem Programm, womit sich 
auch unser Verbandsvorstand und die Zusam-
mensetzung der Verbandsversammlung geän-
dert haben. 

Danke an die besondere Wahlkommission, die 
es unseren Bewohnerinnen und Bewohnern er-
möglicht hat, direkt im Haus ihre Stimme abzu-
geben.

Bei den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter konnten wir uns am 19. Februar 2019 
im Bistro bedanken – ein alljährliches Stell-dich-
ein bei Kaffee und Kuchen, bei dem auch unser 
Obmann Bgm. Norbert Meindl dabei war. An die-
ser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön für 
eure zahlreichen Stunden bei uns im Haus. Sehr 
gefreut haben wir uns über den Besuch der Schü-
lerinnen und Schüler der Volksschule Lofer sowie 

der	Neuen	Mittelschule	Lofer.	 Im	Rahmen	 ihres	
Faschingsumzugs	durften	wir	die	Verkleidungen	
von	weit	über	100	Schülern	bewundern	und	es	
wurde	im	ersten	Stock	auch	ein	spontanes	Kon-
zert	gegeben.	Nachdem	die	ersten	Frühlingstage	
den	Schnee	zum	Schmelzen	bringen,	wartet	wie-
der	Arbeit	außerhalb	des	Hauses	auf	uns.

Die	Kräuterschnecke,	die	wieder	vorbereitet	ge-
hört,	um	im	Verlauf	des	Jahres	eine	gute	Ernte	zu	
erhalten.	Spaziergänge,	vorlesen,	Einkaufsbeglei-
tung,	Sport,	Spiel	und	basteln,	die	den	Alltag	un-
serer	Bewohnerinnen	und	Bewohner	bereichern.
Mithilfe	bei	der	Dekoration	rund	um	unser	Haus,	
die	bereits	beim	Ankommen	den	Besucherinnen	
und	 Besuchern	 eine	 angenehme	 Atmosphäre	
vermittelt.	 Ihre/deine	Erfahrung,	Kreativität,	Zeit	
und	Wissen	sind	erwünscht	und	kennen	keine	Al-
tersgrenze.	

Je	 mehr	 Menschen	 mithelfen	 und	 an	 einem	
Strang	 ziehen,	 desto	 wirkungsvoller	 ist	 das	 Er-
gebnis.	Unsere	ehrenamtlichen	Mitarbeiterinnen	
und	Mitarbeiter	 werden	 natürlich	 in	 die	 Aufga-
benbereiche	eingeführt	und	bei	der	Arbeit	fach-
lich	und	persönlich	begleitet.	Wichtig	ist	nur,	dass	
man	es	tut!

Die	Firma	Hansaton	bietet	wieder	regelmäßige	Ser-
vicetermine	an.	Der	nächste	Termin	findet	am	01.	
Juli	2019	jeweils	ab	14:00	Uhr	im	Erdgeschoß	statt.

Für	das	Seniorenheim	Unteres	Saalachtal,	
Christian	Lahnsteiner

ohne	Barriere.	Wer	 sich	 für	 ein	Wohnen	 in	 der	
Residenz	Alpinum	interessiert,	kann	jederzeit	mit	
der	Familie	Dachs	unter	06589	20162	telefonisch	
Kontakt	 aufnehmen	und	 einen	unverbindlichen	
Besuchstermin	 vereinbaren.	 Die	 Hausführung	

würde	 sich	 freuen	und	 zeigt	 gerne	die	 Vorzüge	
ihrer	Seniorenresidenz.	

Information	der	Familie	Dachs,	
Seniorenresidenz	Alpinum
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Bayer. Staatforsten AöR, Forstbetrieb St. Martin, Dorf 20 Tel.Nr. 06588 8501-0 

4 Wohnungen im Forsthaus Unken, Niederland 120 ab 01.10.2019 langfristig zu vermieten! 
 

 
BAU- und AUSSTATTUNGSBESCHREIBUNG 

Wohnungsgröße: je 2 Einheiten zu 62,5 m² und 55 m²  
Ausstattung: Wohnküche, Schlafzimmer, Bad, separates WC, eigenes Kellerabteil, Balkon oder Terrasse, großer 
Gartenanteil je Wohnung, Carport, Fahrradabstellplatz 
Alle Wohnungen sind mit Holzfenstern (Fichte), Parkettböden (Eiche-Landhausdielen) und Holztüren (in Eiche 
furniert) ausgestattet. Die Bäder und WC´s sind bereits mit den erforderlichen Sanitärgegenständen versehen. 
(WC, Waschbecken, Dusche, Spiegel) Ebenso ist ein Waschmaschinenanschluss vorgesehen. Die 
Warmwasserbereitstellung, sowie die Raumheizung der Wohnungen erfolgt über das Fernwärmenetz der 
Gemeinde Unken. Die Wärmeabgabe in den Wohnungen erfolgt durch eine Fußbodenheizung. 

 Großzügige Abstellflächen 

Zusätzlich zu den Wohnungen gibt es im Keller- sowie Dachgeschoß Abstellräumlichkeiten im Ausmaß zwischen 
4,95m² und 12,98m², wobei jede Wohnung zwei verschließbare Abstellräume erhält. Neben den Abstellräumen 
ist im Kellergeschoß noch ein allgemein genutzter Wäscheraum vorhanden. 

 Südterrassen und Gärten 

Südlich des Gebäudes befinden sich großzügig gestaltete Terrassenflächen. Diese sind mit Terrassenböden aus 
Lärchenholz belegt. Über diese Terrassen gelangt man direkt in den jeweiligen Eigengarten. Sämtliche 
Gartenflächen von 600 bis 900 m² welche sich auf dem Grundstück befinden, werden zur Verfügung gestellt. 

 Zusätzliche Besonderheiten 

 Internet- und Kabel-TV-Anschluss der Sbg. AG vorhanden (die Anmeldung bzw. der Vertragsabschluss 
hat durch den Mieter zu erfolgen) 

 Die Wohnungen Top 01 und Top 03 verfügen über eine Kaminanschlussmöglichkeit 
 In den Gärten der Wohnungen Top 01 und Top 02 wird die Möglichkeit einer Wasserentnahme (über 

Regenfallrohre) vorgesehen. 
 
Mietpreise: Kaltmiete 7,50 €/m² Nebenkosten ca. 2,00 €/m² 
je nach Verbrauch zuzüglich Ust 
Besichtigungstermine: Anfang Mai nach Vereinbarung 

 

  



voRläuFigE vERanStaltungEn in unkEn
Juni bis august

JUNi

01.06. Lernkräuter	-	Ohne	Angst	und	voll	konzentriert	beim	
Lernen

TEH	naturwerke	09:00	bis	18:00 TEH	naturwerke	Zollamt

07.-09.06 Pfingstbierzelt TSV	Unken Unken,	Alter	Sportplatz

14.06. Sonnwendkonzert	im	Dorf,	20:00	Uhr Trachtenmusikkapelle	Unken Dorfplatz	Unken

20.06. Fronleichnam	und	Prozession,	9:00 Pfarre	Unken Pfarrkirche	Unken

21.06. Konzert:	Österreichisches	Ensemble	für	Neue	Musik KulturVerein	Binoggl Lofer,	Theater

20.-22.06 Saalachtaler	E-Bike	Camp TVB

20.-23.06. Jubiläumsfest	Musikkapelle	und	Freiwillige	Feuerwehr	
Unken

Musikkapelle/Freiwillige	Feuer-
wehr	Unken

Unken

22.06. Stoabergmarsch TVB

27.-29.06. TEH,	Heilsame	Tage,	„Traditionelles		Bäderwissen“ TEH	naturwerke TEH	naturwerke	Zollamt

30.06. Großes	„Weisenbläsertreffen“ Musikum	Pinzgau Almenwelt	Lofer

JULi

05.07. Platzkonzert,	20:00	Uhr Trachtenmusikkapelle	Unken Dorfplatz	Unken

06.07. Mountainbike	Rennen	auf	die	Kechtalm Martins	Bike	Shop Unken-Kechtalm

10.07. Heit	is	wos	los Unken	weil´s	schmeckt	Bauern Dorfplatz	Unken

17.07. Heit	is	wos	los	-	Saalachtaler	Spielenacht TVB,	Hochalm Dorfplatz	Unken

21.07. Platzkonzert,	20:00	Uhr Trachtenmusikkapelle	Unken Dorfplatz	Unken

25.07. Jakobitag,	Jakobimarkt Pfarre Dorfplatz	Unken

27.07. Weinfest	Trachtenverein Trachtenverein	D´Saalachtaler	
Unken

Kraxlhuberalm

31.07. Heit	is	wos	los	Kameradschaft Kameradschaft,	TVB Dorfplatz	Unken

AUgUST

02.08. 3.	Saalachtaler	Familienfest TVB St.	Martin,	Fußballplatz

03.08. Ausweichtermin	Weinfest Trachtenverein	D´Saalachtaler	
Unken

Kraxlhuberalm

07.08. Heit	is	wos	los	-	Saalachtaler	Spielenacht TVB,	Kirchenwirt Dorfplatz	Unken

14.08. Heit	is	wos	los TVB,	Landjugend Dorfplatz	Unken

15.08. Maria	Himmelfahrt,	Kräuterweihe	9:00 Pfarre	Unken Pfarrkirche	Unken

15.08. Platzkonzert	in	Reit,	20:00	Uhr Trachtenmusikkapelle	Unken Reit

Regelmäßige Veranstaltungen im Sommer
Jeden	Freitag	von	16.00	bis	21.00		im	Regionalmuseum	Kalchofengut	
Sonderausstellung	Feuerwehr	und	Musikkapelle	–	Säulen	einer	Dorfgemeinschaft

Mittwochsfeste	–	Heit	is	wos	los	ab	17:00	bzw.	19:00	Uhr
10.7.,	17.7.,	31.7.,	7.8.,	14.8.,	28.8.;



17.08. Theater	SpielUnken Theaterverein	„SpielUnken“ Kalchofen

18.08. Theater	SpielUnken Theaterverein	„SpielUnken“ Kalchofen

22.08. Theater	SpielUnken Theaterverein	„SpielUnken“ Kalchofen

23.08. Platzkonzert,	20:00	Uhr Trachtenmusikkapelle	Unken Dorfplatz	Unken

24.08. Theater	SpielUnken Theaterverein	„SpielUnken“ Kalchofen

25.08. Bauernherbstfest	in	Unken TVB,	Ennsmannbauer Ennsmannbauer,	Unken

28.08. Heit	is	wos	los	-	Oldiesabend TVB,	Privatzimmervermieter Regionalmuseum	Kalchofen

SepTeMBeR

08.09. Dirndlgwandlsonntag	 Maria	Kichental

08.09. Platzkonzert,	20:00	Uhr Trachtenmusikkapelle	Unken Dorfplatz	Unken

13.09. Volkstanzabend Regionalmuseum	Kalchofen

14.-15.09. Lofer	Rodeo	/SUP-Rennen Vereine	und	TVB Lofer

22.09. Erntedank,	9:00	Uhr	Hl.	Messe	danach	Erntedankfest Kniepassschützen Kirche,	Dorfplatz

oKToBeR

13.10. Kameradschaftssonntag Kameradschaft	 Unken

19.10. TEH,	Quitte	&	Co. TEH	naturwerke TEH	naturwerke	Zollamt

19.10. Wildererevent	mit	den	Glädsnkepf Regionalmuseum	Kalchofen

26.10. Tag	der	Vereine Unkner	Vereine Dorfplatz	Unken

26.10. vorauss.	Blaulichtparty Feuerwehr	Unken Feuerwehrhaus

NoVeMBeR

23.11. Adventmarkt	Unkner	Frauen Unkener	Frauen Dorfpark

29.11. Campus	Oberrain	Weihnachtsmarkt Campus	Oberrain Unken,	Campus	Oberrain

DeZeMBeR

01.-30.12. Glühweinhütte	geöffnet Unkener	Frauen Dorfpark

05.12. Krampuslauf	der	Kalchofenpass Kalchofenpass Unken

07.12. Gedenkmesse	Trachtenverein Trachtenverein	D´Saalachtaler	
Unken

Pfarrkirche	Unken

08.12. Jahreshauptversammlung	Eisschützen Eisschützen

07.-08.12. Bergweihnacht TVB Maria	Kirchental

14.12. TEH	Adventmarkt TEH	naturwerke TEH	naturwerke	Zollamt

14.-15.12. Bergweihnacht TVB Maria	Kichental

24.12. Friedenslicht	11:00	bis	15:00 Feuerwehrjugend	Unken Feuerwehrhaus

24.12. Kindermette	16:00 VS	Unken	und	Pfarre Pfarrkirche	Unken

24.12. Christmette	(23	Uhr) Pfarre	Unken Pfarrkirche	Unken


